
500 – 1000 € Einsparung pro Mitarbeiter im Jahr 

NACHHALTIG

Mitarbeiterbindung & -zufriedenheit erhöhen,

bei steigender Produktqualität, Produktivität & 

Arbeitssicherheit

Digitales
Ideen- 
Management
in einer 200 Jahre alten Eisengießerei

GF Piping Systems



Neues, digitales Ideenmanagement: 
929 Meldungen in den ersten 12 Monaten

Altes, analoges KVP-System: 
ca. 100 Vorschläge im Jahr, Tendenz sinkend
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Alter Wein  
in  
Digitalen
Schläuchen
Digitales KVP System bei Georg Fischer Fittings GmbH

Wir haben dieses Booklet gestaltet um unser Projekt als Finalist des
German Lean Base Awards 2022 in der Kategorie Unternehmen zu präsentieren, 
wir möchten hiermit kurz unser Unternehmen, das Projekt sowie unsere Lösung 
und ein paar wenige Praxisbeispiele vorstellen.  
Teile dieses Booklets sind meinem Buch „Der Mitarbeiter als Mitdenker“ entnom-
men und als solche gekennzeichnet.
Christian Steiner 
Leiter Digitalisierung und Lean Management Georg Fischer Fittings GmbH

Ausgangssituation
Die Georg Fischer Fittings GmbH ist eine Eisengießerei die 

1833 gegründet wurde und seit 1898 genau jenes Produkt 

produziert das bis heute noch genau so verkauft wird. 

Nur Automatisierung, Digitalisierung und Mitarbeiterideen 

geben uns die Chance immer noch im Hochlohnland Öster-

reich gegen die Billiglohnländer zu bestehen.

Vor Digitalisierung und Relaunch wurden über ein veraltetes, 

analoges System etwa 100 KVP Vorschläge im Jahr bei 415 

Mitarbeitern eingereicht wobei über die Jahre hinweg  jedes 

Jahr um ca. 20-30 Ideen weniger erfasst wurden.

Ich denke so ist der typische Verlauf eines veralteten, analo-

gen KVP Systems wenn es nicht immer wieder neu belebt 

wird.

2017 kam die Weisung an das Lean Team den einge-

schlafenen KVP Prozess neu zu gestalten. 

Nach einigen Besuchen und Recherchen bei führenden Un-

ternehmen haben wir versucht das Beste von allen zu kom-

binieren und in einen Prozess und eine Onlinelösung zu ver-

packen. 

Aus diesem Projekt entstanden schließlich die 

IdeenTEAM GmbH und das Webprodukt Smart-HI.
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Ursachen- 
Analyse

Angestrebter 
Zielzustand

Gesetztes Jahresziel: mind. 1 Meldung je Mitarbeiter - im Schnitt also 400-450 Einreichungen im Jahr.

Intransparent 

Aufwändig & Manuell

Unzuverlässig

Nicht nur der große manuelle Aufwand (Papier, 
dann PowerPoint und Excel) sondern auch die 
Intransparenz über eingereichte KVPs (Status 
der Abarbeitung etc.) und sogar Berichte über 
verloren gegangene Meldungen ließen das 
bisherige, manuelle System einschlafen.

Transparent

Digital

Zuverlässig

Angestrebt wurde eine digitale, zu 100% trans-
parente Lösung die nicht APP-Basiert ist und 
die nicht nur – wie einige Lösungen auf dem 
Markt – die Einreichung ermöglichen, sondern 
auch die komplette Abarbeitung nach PDCA 
Prinzip digital abwickelt.
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Maßnahmen zur 
Nachhaltigkeit
Über einen Zeitraum von 3-4 Monaten bevor das finale Konzept umgesetzt 
wurde, haben wir zahlreiche Team/Gruppeninterviews mit den Mitarbeitern 
geführt. Anregungen wurden aber auch bei Besuchen in ca. 7-10 renommi-
erten und für TOP Lean-Management, KVP und Employer Branding bekannten 
Unternehmen in unserem Bundesland gesammelt.

Die besten Ideen aus all diesen Workshops haben wir versucht in unserem 
Prozess umzusetzen und folgende Änderungen durchgeführt:

Die Einreichung von Ideen ist sowohl über private Mobiles 

wie auch Tablets, Firmen-PCs und Privat-PCs ausführbar 

und benötigt keine Installation einer App oder eines zusätzli-

chen Programmes .

Um den Fabriks-Mitarbeitern die Scheu vor komplizierten IT-

Anwendungen zu nehmen wurde auf eine möglichst einfache 

und übersichtliche Gestaltung Wert gelegt.

Digitale Weblösung ohne App
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An einigen, gut zugänglichen Stellen im Werk wurden Termi-

nals eingerichtet an denen Ideen erfasst werden können.

Diese werden aber kaum benutzt, da die mobile Lösung sehr 

gute Akzeptanz findet.

Eine Zielsetzung lautete dass wir nicht nur Ideen, sondern 

auch Mängel, Störungen oder Beschädigungen im Werk ge-

meldet bekommen möchten.

Daher können die Mitarbeiter unter diesen 3 Kategorien aus-

wählen. Dies ist auch wichtig für den internen Prozess da 

z.B. Mängel nicht von den – je Abteilung hinterlegten Vorge-

setzten – Genehmigern, sondern vom Lean Team genehmigt 

werden und es für diese keine Anerkennungsprämie gibt.

Bisher gab es einen „KVP-Prämien Topf“ je Abteilung. 

Selbst wenn in einer 70 Mann-Abteilung immer nur 3 Per-

sonen Ideen eingereicht haben, so ging die Belohnung in 

diesen Topf.  

Im neuen System wurde umgestellt auf kleine Anerken-

nungsprämien für den Einreicher selbst, die zum Zeitpunkt 

der Genehmigung des Vorschlages in der Lohnauszahlung 

mit ausbezahlt werden.

Einmal im Monat wird unter allen Einreichern ein Gutschein 

für unseren Werbemittelshop mit Firmenkleidung und Give-

aways verlost und  vom Geschäftsführer zusammen mit dem 

eigens gedrucktem „Lean Werbemittel Flyer“ überreicht.

Änderungen und der Prozess selbst wurden in Abstimmung 

mit den Betriebsräten in einer eigenen Betriebsvereinba-
rung fixiert und in einer Tätigkeitsbeschreibung als Prozess 

in das Integrierte Managementsystem eingearbeitet.

Nahezu 80% der Ideen und Mängel werden online durch 

zuteilen der Umsetzer ohne viel Aufhebens erledigt. 

Für die restlichen 20% der Ideen veranstalten wir einmal im 
Quartal ein Meeting mit den Abteilungsleitern und den Um-
setzern (Schlosser, Elektriker, IT etc.) um den Status der of-

fenen Ideen zu aktualisieren.

Zusätzlich zu digitalen Infoscreens verteilt das Lean Team in 

der ersten Woche des Monats auch aktuelle Abteilungs-

Statistiken auf eigens eingerichtete Lean Teamtafeln. 

Neben den Firmen-Werten und den 7 Wegen zur Effektivität 

von Stephen Covey hängt auch auf jeder dieser Tafeln unser 

Poster zu den Verschwendungsarten der immer wieder ins 

Gedächtnis rufen soll was Verschwendung ist und wofür wir 

gerne Ideen hätten.

Für Mitarbeiter die trotz aller Schulungen noch Scheu vor 

der Erfassung haben (sei es IT, sei es Deutsche Sprache oder 

Rechtschreibung) wurden Möglichkeiten geschaffen um JE-

DEM Mitarbeiter die Ideen-Erfassung für einen Kollegen zu 

ermöglichen oder natürlich für Vorgesetzte im Namen eines 

Mitarbeiters.

Auch anonyme Einreichungen (DSGVO konform) sowie Ideen 

für andere Abteilungen sind möglich.

Jedem der Mitarbeiter wurde in kleinen Abteilungsschulun-

gen das System erklärt, darum gebeten mitzumachen und 

die Chance zu nutzen die Firma besser und damit den ei-

genen Arbeitsplatz angenehmer, stressfreier und sicherer 

mitzugestalten. 

Ein kleiner Giveawayhandout mit Zugangsdaten und Pass-

wort wurde im Zuge dieser Schulungen ausgehändigt und 

der Hinweis platziert dass die Tür des Lean Management 

Büros für Hilfestellungen bei der Einrichtung oder weiteren 

Fragen jederzeit offen steht.

Installation von Terminals Mängel und Störungen

Optimiertes Prämierungssystem

Einbindung Betriebsrat

Geregelter Abarbeitungsprozess

Analoge Teamtafeln

Hilfestellung unter Kollegen

Anonyme Einreichungen

Systemschulungen
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Praxisratgeber 
und
Beispiele
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Die intensive Beschäftigung mit diesem Projekt führte zur 

Gründung der IdeenTeam GmbH welche sich darauf spezial-

isiert hat Prozesse zu gestalten die es Firmen ermöglicht – 

ohne viel Aufwand – die Ideen ihrer Mitarbeiter anzuhören 

und umzusetzen. Wir möchten Unternehmen helfen besser 

zu werden indem wir die Zufriedenheit der Menschen in den 

Firmen steigern und die Mitarbeiter für Ideen und Engage-

ment belohnen.

Nachfolgend noch einige Seiten mit Auszügen aus dem 

Workshop und Beschreibung einiger Umsetzungsbeispiele 

aus dem Praxisratgeber „Der Mitarbeiter als Mitdenker“.

• Kurze Theorie zum Thema KVP, Verschwendungsarten

• Ideenmanagementworkshop

• Praxisbeispiele aus dem KVP System einer Gießerei

• Kleine bebilderte Dokumentation der Weblösung Smart-HI

•Feedbacks von Auditoren und Kunden

“You will miss 100% of the shots you don’t take.”
Wayne Gretzky
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Flipchart aus dem Workshopleitfaden der im 
Buch abgebildet ist, hier ist es wichtig zu wissen, 
dass alle Schilder auf der Roadmap die ROT 
markiert sind bei unserer Lösung digitalisiert 
sind.

Der Fokus liegt immer klar auf Reduzierung der 
Verschwendungsarten, wir haben diesen Poster 
auf jedem Teamboard in der Produktion ange-
bracht.

Auszug aus “Der Mitarbeiter als Mitdenker” Seite 46

Auszug aus “Der Mitarbeiter als Mitdenker” Seite 121
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Poster kostenlos unter:
http://www.ideenteam.at/verschwendungsarten 

Auszug aus “Der Mitarbeiter als Mitdenker” Seite 76
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Auszug aus “Der Mitarbeiter als Mitdenker” Seite 78
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Auszug aus “Der Mitarbeiter als Mitdenker” Seite 82
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Auszug aus “Der Mitarbeiter als Mitdenker” Seite 83
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Auszug aus “Der Mitarbeiter als Mitdenker” Seite 86
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Auszug aus “Der Mitarbeiter als Mitdenker” Seite 112
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Auszug aus “Der Mitarbeiter als Mitdenker” Seite 113
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Georg Fischer Fittings GmbH

Mariazellerstraße 75

3160 Traisen

Austria

Christian Steiner

Mail: christian.steiner@georgfischer.com

www.fittings.at

Kontakt

The technical data are not binding. They neither constitute expressly 
warranted characteristics nor guaranteed properties nor a guaranteed durability. 
They are subject to modification. Our General Terms of Sale apply.


